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Jungen 19 Bezirksliga LB

TV Markgröningen II : TSG Steinheim/M. 
Samstag, 04.11.2023, 14:00 Uhr

Langer macht den Sack zu

Als Soulis Kalketinidis sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Jungen 19 Bezirksliga LB nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TSG Steinheim/M. besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG Steinheim/M. meist auf verlorenem
Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Langer und Kalketinidis, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Colletti / Kalketinidis bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Rupp / Hoang. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. In vier Sätzen
gewannen danach Langer / Kalketinidis gegen Rieger / Porta und gaben dabei nur einen Satz her.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Lukas Langer nachfolgend gegen Felix Rieger. Kaum Chancen ließ Nevio Colletti dann
beim 3:0 seiner Gegnerin Lina Rupp. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Alexandros
Kalketinidis beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen My Hoang von Beginn an. Soulis
Kalketinidis konnte im Spiel gegen Alessandro Porta einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Lukas Langer hatte
danach gegen Lina Rupp bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit
die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Nevio Colletti gelang es, Felix Rieger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Rieger nun bei einem Sieg und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Alexandros Kalketinidis war im Einzel gegen Alessandro Porta nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Soulis
Kalketinidis war im Einzel gegen My Hoang nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TV Markgröningen II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TV Markgröningen II am 11.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Salamander Kornwestheim, während die TSG Steinheim/M. am 18.11.2023 gegen
den TSV Schwieberdingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Markgröningen II

Doppel: Colletti / Kalketinidis 0:1, Langer / Kalketinidis 1:0 
Einzel: L. Langer 2:0, N. Colletti 2:0, A. Kalketinidis 2:0, S. Kalketinidis 2:0 
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 TSG Steinheim/M.
Doppel: Rupp / Hoang 1:0, Rieger / Porta 0:1 
Einzel: L. Rupp 0:2, F. Rieger 0:2, A. Porta 0:2, M. Hoang 0:2


